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Vorwort

In der vorliegenden 11.Auflage des Lehrbuchs sind zwischenzeitliche Gesetzesnovellen, 
die auch das Jugendstrafrecht betreffen, berücksichtigt:

n das Kinder und Jugendstärkungsgesetz vom 3.6.2021 und,

n das Gesetz zur Bekämpfung sexualisierter Gewalt gegen Kinder vom 16.6.2021.

Rechtsprechung und Literatur wurden bis zum 1.7.2022 aktualisiert.

Das Ziel des Lehrbuchs, das materielle und prozessuale Jugendstrafrecht in einem 
Guss darzustellen und sowohl für die Ausbildung im juristischen Studium als auch 
für die Anleitung und Fortbildung in der Praxis das notwendige Rüstzeug für den 
strafjustiziellen Umgang mit Jugendkriminalität zu vermitteln, bleibt bestehen. Insbe­
sondere werden die Studierenden angesprochen, die Jugendstrafrecht als Teilgebiet 
in der juristischen Schwerpunktausbildung oder in der sozialpädagogischen sowie psy­
chologischen Fachrichtung gewählt haben. Dem dient eine systematische Darstellung 
mit vielen Schaubildern, um sich so das Jugendstrafrechtssystem leichter einprägen 
zu können. Ergänzt wird dies durch ein Repetitorium, mit dem ein Wissens-Check 
durchgeführt werden kann. In dieser Formulierung von Prüfungsfragen schlägt sich 
die Erfahrung der Autoren als langjährige Prüfer im früheren Wahlfach „Jugendstraf­
recht“ sowie im heutigen Schwerpunktbereich nieder. Weiterhin wird eine Check-Liste 
für den Sitzungsvertreter in der jugendstrafjustiziellen Hauptverhandlung angehängt.

Ebenfalls bleibt die Praxisorientierung beibehalten, dh es werden Hinweise auf aktu­
elle Praxisprojekte gegeben und die Praxisbelange bei der Lösung strittiger Rechtspro­
bleme berücksichtigt. Dementsprechend wird die Justizpraxis anhand von Tabellen 
ausführlich dargestellt. Dies schließt eine kritische Bewertung des geltenden Rechts 
nicht aus, begründet sie vielmehr häufig und mündet in kriminalpolitische Forderun­
gen ein. Kriminalpolitische „Wunschvorstellungen“ gilt es jedoch strikt von der An­
wendung des geltenden Rechts zu trennen. Allerdings eröffnet das geltende Recht 
auch vielfach Handlungsfreiräume. Es gilt auch in Zukunft, die Möglichkeiten des 
Jugendstrafrechts auszuschöpfen, um im Sinne des § 2 Abs. 1 JGG Jugendliche und 
Heranwachsende von neuen Straftaten abzuhalten und dies möglichst mit helfenden-
erzieherischen Maßnahmen. Aber auch ein sogenanntes Erziehungsstrafrecht bleibt 
Strafrecht, dh die rechtsstaatlichen Bedingungen einer strafrechtlichen Sozialkontrolle 
müssen eingehalten werden.

Seit der 9. Auflage zeichnet Prof. Dr. Kirstin Drenkhahn mitverantwortlich. Ihrer 
studentischen Hilfskraft Carla Geib und ihren wissenschaftlichen Mitarbeitern Carolin 
Flower und Manuel Mika schulden wir Dank für die redaktionelle Unterstützung.

Kiel und Berlin, im August 2022 Heribert Ostendorf und Kirstin Drenkhahn
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